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Horrorgeschichten

»Was da aus den Schächten der Phantasie, aus den 
schwarzen Abgründen des Grauens auftaucht, wird 
mit exaktem, peniblem Realismus festgehalten, wie 
in der surrealistischen Malerei, die ihre Visionen 
mit naturalistischer Genauigkeit einfängt.«

Kölnische Rundschau
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Tief in die Vergangenheit zurück führt H. P. Lovecraft 
seine Leser. In eine Vergangenheit, in der vormensch-
liche Wesen und Gottheiten von fernen Sternen die Erde 
bevölkerten. Sie hinterließen Spuren wie Brandmale, 
es ist gefährlich, sich den unheiligen Überresten ihrer  
Zivilisation auch nur zu nähern. Aber gerade das ist die 
Profession der Lovecraftschen Helden, allesamt ver-
sponnene Privatgelehrte oder Abenteurer, sich der Ge-
fahr auszusetzen. Immer wieder in den Kurzgeschichten 
dieses Bandes stoßen sie auf das Unerklärliche, Bedroh-
liche, auf etwas, was der mehr oder weniger friedlich 
dahinlebenden Menschheit unvorstellbaren Schaden, ja, 
den Tod bringen kann, wenn es aus seinem zeitenlangen 
Schlaf geweckt wird.

»In den Erzählungen von H. P. Lovecraft mischen sich 
raffiniert Rationalität und purer Schrecken.«

Frankfurter Rundschau
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